
Tersteegen, Gerhard: 353. Das beste Land ist unbekannt (1733)

1 Wer sich selbst kann gründlich sterben,

2 Wird das Land des Friedens erben,

3 Das im Grund der Seele blüht,

4 Da uns Ort und Zeit verschwindet,

5 Da sich Geist mit Geist verbindet,

6 Da man Licht und Leben sieht.
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